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BEGRÜßUNG 
 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Studentinnen und Studenten, 

wir freuen uns sehr, dass Sie sich für das universitäre Bachelor-Studium der Betriebswirtschaftslehre an 

unserer Fakultät interessieren oder bereits entschieden haben. Die Brandenburgische Technische Universi-

tät Cottbus-Senftenberg zeichnet sich durch ihre technische und internationale Ausrichtung und die Nähe zu 

ihren Studierenden aus. In familiärer Atmosphäre studieren Sie auf einem internationalen Campus im Zent-

rum von Cottbus.  

Unsere Universität bietet Ihnen durch erstklassige internationale Kooperationen in verschiedenen Ländern 

die Möglichkeit, einen Auslandsaufenthalt in Ihr Studium zu integrieren. Ein weiterer Vorteil unserer Univer-

sität ist die starke Betonung von Interdisziplinarität. So ist in jedem Studiengang das fächerübergreifende 

Studium ein Pflichtelement. Sie profitieren außerdem von der Nähe zu den Ingenieurs- und Naturwissen-

schaften und haben die Möglichkeit, ausgewählte Veranstaltungen aus diesen Fächern in Ihr Studium der 

BWL zu integrieren. Dadurch erhalten Sie die Möglichkeit, auch andere Disziplinen kennenzulernen. Dane-

ben bietet der Studiengang der Betriebswirtschaftslehre einen großen Freiraum für die Ausprägung eines 

eigenen fachlichen Profils. Sie können Ihr Studium durch die Wahl von Schwerpunkten selbst gestalten und 

so individualisieren.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr Studiengangsleiter 

Prof. Dr. Wolfram Berger 
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ÜBERBLICK 
 

Zulassungsvoraussetzungen Allgemeine Hochschulreife (Abitur) oder 

Fachhochschulreife (Fachabitur) 

Start zum  Wintersemester (WiSe) 

Studienform Vollzeitstudium / Teilzeitstudium möglich 

Regelstudiendauer 6 Semester 

Studienort Zentralcampus Cottbus 

Abschlussgrad Bachelor of Science (B.Sc.)  

  

Mögliche Masterstudiengänge Betriebswirtschaftslehre (M.Sc.) 
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WARUM DEN BACHELOR IN BWL? 
 

 

Als Betriebswirt beschäftigt man sich vor allem mit 

der Analyse von Unternehmen sowie mit deren 

Entwicklung. Sie erarbeiten Unternehmensstrate-

gien und planen und kontrollieren deren Umset-

zung. Sie haben den Anspruch, das Unterneh-

men und seine Produkte optimal auf die Kunden-

bedürfnisse auszurichten. Zudem versuchen Sie 

die Leistungsfähigkeit und Wirtschaftlichkeit von 

Unternehmen zu verbessern, indem Sie Abläufe 

optimieren, die Organisationsstrukturen gestal-

ten und Anreize zur bestmöglichen Motivation 

der Mitarbeiter entwickeln.  

Um diesen Ansprüchen gerecht zu werden und 

die Studierenden auf die Bedürfnisse des moder-

nen Arbeitsmarktes vorzubereiten, bedient sich 

der Bachelor-Studiengang BWL an der BTU 

Cottbus-Senftenberg eines anspruchsvollen me-

thodischen Instrumentariums, das die Studieren-

den zur Lösung der vielfältigen und komplexen un-

ternehmerischen Entscheidungsprobleme befä-

higt. Die Studierenden arbeiten sich in abstrakt an-

gelegte Denkweisen ein, die für die Bewältigung 

aktueller Problemstellungen in der Unternehmens-

praxis nicht nur im Bereich des Managements, 

sondern auch hinsichtlich weiterer betrieblicher 

Teilfunktionen (z.B. Beschaffung, Produktion, Mar-

keting, Finanzierung, Rechnungswesen, Personal-

management, Organisation sowie Technologie- 

und Innovationsmanagement) unabdingbar sind. 

Ihre im Studium erworbenen Fähigkeiten und Fer-

tigkeiten können die Studierenden dann im ver-

pflichtenden Berufsfeldpraktikum testen und wei-

ter entwickeln. 

Besonderer Wert wird darauf gelegt, dass die Stu-

dierenden nicht nur in die Lage versetzt werden, 

betriebswirtschaftliche Instrumente anzuwenden, 

sondern diese auch kritisch zu reflektieren sowie 

weiterzuentwickeln.  

Als berufsqualifizierender Abschluss ermöglicht 

der Bachelor-Studiengang BWL den direkten Be-

rufseinstieg. Der Studiengang bereitet die Studie-

renden jedoch auch in besonderem Maße auf ei-

nen universitären Master-Studiengang auf dem 

Gebiet der Betriebswirtschaftslehre vor.
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10 ARGUMENTE FÜR DEN BACHELOR-STUDIENGANG BETRIEBSWIRTSCHAFTS-

LEHRE AN DER BTU COTTBUS-SENFTENBERG 
 

 Studentenstadt mit zentral gelegenem, internationalen Campus 

 keine Wartesemester zum Studienbeginn, kein NC 

 ausreichend Seminarplätze, keine Wartezeiten im Studium, sehr gute Ausstattung in Hörsälen und 

Bibliothek 

 freie Wahl eines individuellen Studienprofils, umfangreiches Angebot an Wahlmöglichkeiten  

 Praxisnähe und die Möglichkeit von Abschlussarbeiten in Kooperation mit Unternehmen 

 Spezialisierungsmöglichkeiten entlang praxisrelevanter Kompetenzfelder  

 Möglichkeit zur Integration technischer und ingenieurswissenschaftlicher Kompetenzen in das Studium 

 Nähe zu ProfessorInnen und Lehrkräften  

 familienfreundliche und familiäre Universität  

 Semesterticket für ganz Brandenburg und Berlin sowie für die Strecke nach Dresden 
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GRUNDSTRUKTUR DES BACHELOR-STUDIENGANGS BETRIEBSWIRTSCHAFTS-

LEHRE 
 

Unternehmerische Entscheidungen sind komplex und vielseitig. Die erfolgreiche Steuerung eines Unterneh-

mens erfordert nicht nur fundierte Kompetenzen in den Kerngebieten der Betriebswirtschaftslehre. Darüber 

hinaus ist die Fähigkeit, Daten zu analysieren und zu interpretieren, ebenso unabdingbar wie die Kenntnis 

gesamtwirtschaftlicher, gesellschaftlicher und kultureller Entwicklungen, das Verständnis globaler Trends und 

rechtlicher Rahmenbedingungen sowie nicht zuletzt das Bewusstsein um die gesellschaftliche Verantwortung 

von Unternehmen. Daher steht am Anfang des Bachelor-Studiums der Betriebswirtschaftslehre eine fundierte 

und breite Grundlagenausbildung, die sich nicht nur auf die BWL, sondern auch auf angrenzende Disziplinen 

sowie die quantitativen Methoden erstreckt. Im Anschluss können die Studierenden dann insbesondere durch 

die Wahl von Studienschwerpunkten, das Pflichtpraktikum sowie die Bachelorarbeit ein individuelles Studi-

enprofil ausprägen.  

Der Bachelor-Studiengang BWL ist forschungsorientiert gestaltet. Die Vermittlung wissenschaftlicher Arbeits-

methoden und Lösungsverfahren ist ein wichtiges Ziel des Studiengangs. Gleichzeitig werden jedoch auch 

die Bezüge zur Praxis gepflegt und die projektorientierte Anwendung erlernten Wissens gefördert. Eine wei-

tere Besonderheit des Studiums an der BTU Cottbus-Senftenberg ist das fachübergreifende Studium, in des-

sen Rahmen Studierende sich in heterogenen Gruppen mit Inhalten anderer Disziplinen auseinandersetzen 

und über den eigenen disziplinären Tellerrand schauen.  

Mit dem Abschluss des universitären Bachelor-Studiengangs BWL an der BTU Cottbus-Senftenberg sind die 

Studierenden für einen erfolgreichen Berufseinstieg und die Übernahme von Fach- und Führungsverantwor-

tung in der Privatwirtschaft und im öffentlichen Sektor gerüstet. Der B.Sc. BWL bereitet aber auch auf einen 

weiterführenden Masterstudiengang, wie bspw. den M.Sc. BWL an der BTU Cottbus-Senftenberg, vor.  
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Die folgende Übersicht gibt einen Überblick über die Grundstruktur des Bachelor-Studiums der BWL. 

Methodenausbildung 24 LP 

Grundlagen der Betriebswirtschaftslehre 36 LP 

Grundlagen der Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 30 LP 

Grundlagen der Rechtswissenschaften 12 LP 

Seminar zum wissenschaftlichen Arbeiten 6 LP 

Individuelle Schwerpunktsetzung: Berufsfeld (Spezialisierungen) 

Berufsfeldpraktikum 

Komplexprojekt Betriebswirtschaftslehre 

42 LP 

6 LP 

6 LP 

Fachübergreifendes Studium (FÜS) 6 LP 

Bachelorarbeit 12 LP 

Insgesamt 180 LP 
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AUFBAU, INHALT, BERUFSPERSPEKTIVEN 
 

Das 6-semestrige Bachelor-Studium kann zum Wintersemester begonnen werden. In den ersten drei Semes-

tern werden die fachlichen und methodischen Grundlagen für das weitere Studium vermittelt. Die Studieren-

den lernen dazu die Grundlagen der Betriebswirtschaftslehre, der Mathematik, der Statistik sowie der Rechts-

wissenschaften und Volkswirtschaftslehre kennen. Damit erwerben die Studierenden einen Überblick über 

die ganze Breite betriebswirtschaftlicher Fragestellungen und Analysemethoden, erfahren die Vielseitigkeit 

des Faches und lernen, betriebswirtschaftliche Probleme nicht isoliert zu betrachten, sondern deren Wech-

selwirkung mit gesamtwirtschaftlichen, gesellschaftlichen oder auch kulturellen Entwicklungen zu verstehen. 

Dadurch werden nicht nur unverzichtbare Kompetenzen für den späteren Berufseinstieg erworben, sondern 

es wird auch die individuelle Schwerpunktsetzung in den folgenden Semestern vorbereitet. 

Die Semester 3 – 6 dienen der Ausbildung eines individuellen Profils durch die Wahl von Schwerpunkten. 

Die Spezialisierungsmöglichkeiten sind so gestaltet, dass sie die Komplexität realer unternehmerischer Ent-

scheidungsprobleme widerspiegeln und der Vielzahl der bei Unternehmensentscheidungen zur Anwendung 

kommenden Analysemethoden Rechnung tragen. Alle Schwerpunkte werden von mehreren betriebs- und 

volkswirtschaftlichen Lehrstühlen getragen und durch Module aus der Soziologie, den Rechtswissenschaften 

und anderer Fakultäten ergänzt, damit die Studierenden von Perspektivwechseln und unterschiedlichen Lö-

sungsansätzen profitieren können.  

Folgende Schwerpunkte werden für Studierende des B.Sc. BWL (universitär) an der BTU Cottbus-Senften-

berg angeboten. Zwei dieser Schwerpunkte sind zu wählen. 

 Finanzierung, Finanzmärkte und Unternehmensrechnung 

 Innovation und Marketing 

 Unternehmensentwicklung und Marktstrukturen 

 Produktion und Logistik 

 Informationstechnologie und Data Management 
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Eine Übersicht über Aufbau und Verlauf des Studiums (Regelstudienplan) kann folgender Übersicht entnom-

men werden. 

Semester 1 Semester 2 Semester 3 Semester 4 Semester 5 Semester 6 

Methodische 
Grundlagen 
(Mathematik 
W-1, 6 LP) 

Methodische 
Grundlagen 
(Mathematik 
W-2, 6 LP) 

Methodische 
Grundlagen 

(Statistik 
W-3, 6 LP) 

Methodische 
Grundlagen 

(Angewandte 
Mathematik und 
Ökonometrie, 

6 LP) 

 
Bachelorarbeit 

(12 LP) 

BWL (ABWL I: 
Grundlagen der 

BWL, 6 LP) 

BWL (ABWL III: 
Beschaffung, 

Produktion und 
Absatz, 6 LP) 

BWL (ABWL V: 
Finanzierung, 
Investition und 
Steuern, 6 LP) 

Berufsfeld 
(Komplexprojekt 

BWL, 6 LP) 
  

BWL (ABWL II: 
Buchführung 

und Handels-bi-
lanzierung, 

6 LP) 

BWL (ABWL IV: 
Kosten- und 
Leistungs- 

rechnung, 6 LP) 

BWL (ABWL VI: 
Unternehmens- 

führung und 
Ethik, 6 LP) 

 
Wahlpflicht Berufsfeld (42 LP) Schwerpunkte: 

1. „Finanzierung, Finanzmärkte und Unternehmens-
rechnung“ 

2. „Innovation und Marketing“ 
3. „Unternehmensentwicklung und Marktstrukturen“ 

4. „Produktion und Logistik“ 
5. „Informationstechnologie und Data Management“ 

 

Wirtschafts- und 
Sozialwissen-
schaften (Ein-
führung in die 
VWL, 6 LP) 

Wirtschafts- und 
Sozialwissen-

schaften 
(Grundzüge der 
Mikroökonomik, 

6 LP) 

Wirtschafts- und 
Sozialwissen-

schaften 
(Grundzüge der 
Makroökonomik, 

6 LP) 

Wahlpflicht Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaften (12 LP) 

Rechtswissen-
schaften (Privat-

recht I, 
6 LP) 

Rechtswissen-
schaften (Privat-

recht II, 
6 LP) 

 Berufsfeldpraktikum (6 LP) 

  
Seminar zum wissenschaftlichen 

Arbeiten (6 LP) 
  

  Modul zum Fachübergreifenden Studium (6 LP) 

Aufbau und Inhalt des Studiengangs B.Sc. Betriebswirtschaftslehre. 
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Der Bachelor of Science ist ein berufsqualifizierender Abschluss, der den direkten Berufseinstieg ermöglicht. 

Aufgrund des breit angelegten Studiums stehen den Absolventinnen und Absolventen alle Unternehmensbe-

reiche offen. So finden unsere Absolventinnen und Absolventen ihren Platz unter anderem in Produktions- 

und Dienstleistungsunternehmen, bei Banken und Versicherungen, in der Beratung sowie im öffentlichen 

Sektor. Dabei zählt der Finanz- und Investitionsbereich sowie das Controlling genauso zu den primären Ein-

satzfeldern wie Marketing, Vertrieb, Innovationsmanagement, strategische Unternehmensplanung sowie das 

Personalwesen. Durch die Wahl der Studienschwerpunkte lässt sich das individuelle Profil zudem akzentu-

ieren und spezieller auf bestimmte zukünftige Tätigkeiten oder Branchen zuschneiden. Das Bachelor-Stu-

dium der BWL kann an der BTU sehr techniknah gestaltet werden, so dass die Absolventinnen und Absol-

venten insbesondere auch in techniknahen Branchen und für technologieorientierte Tätigkeiten sehr gefragt 

sind. 
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MEINUNGEN DER STUDIERENDEN  
 

   
 

"Ich studiere Betriebswirtschafts-

lehre an der BTU Cottbus, da die 

Uni eine sehr familiäre Atmo-

sphäre besitzt. Der Campus ist 

modern und hochwertig ausge-

stattet und alles lässt sich sehr gut 

zu Fuß erreichen. Besonders ge-

fällt mir der persönliche Kontakt 

zu den Professoren und Mitarbei-

tern bei Problemen und Fragen." 

(Rieka Docter) 

 

„Mein Grund für das Studium der 

Betriebswirtschaftslehre ist, dass 

man nach dem Abschluss ein Ge-

neralist ist, der in jeder Branche 

tätig werden kann. Man muss sich 

nicht festlegen und kann im Be-

rufsleben vielfältige Erfahrungen 

sammeln. Ich studiere an der BTU 

in Cottbus, weil ich nach meinem 

Abitur gerne in der Lausitz bleiben 

wollte und Cottbus eine techni-

sche Universität mit gutem Ruf 

bietet. 

Am Studium an der BTU gefällt 

mir besonders der mathematische 

Schwerpunkt und dass ich nach 

Beendigung des Studiums den 

Abschluss "Bachelor of Science" 

erhalte.“ 

(Sophie Schönwalder) 

 

 

„Für die BTU bzw. Cottbus habe 

ich mich aufgrund der kurzen 

Wege zur Uni, zum Einkaufen und 

zu Freunden, der günstigen Mie-

ten, der vielen Parks und der pri-

vaten Atmosphäre entschieden. 

Die BTU verfügt über ein gutes 

Betreuungsverhältnis; kein Kampf 

um einen Sitzplatz, kleine 

Übungs- und Tutoriumsgruppen 

und die Möglichkeit die Dozenten 

jederzeit zu fragen.“ (Juliane 

Feist) 
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HÄUFIGE FRAGEN 
 

Wie bereite ich mich am besten auf das Studium vor? 

 

 Hierzu können Sie die Vorbereitungskurse nutzen: 

https://www.b-tu.de/studium/college/studienvorbereitung/vorbereitungskurse 

 Wenn Sie testen möchten, ob Ihre mathematischen Kenntnisse auch ohne Vorbereitungskurs für ein 

Studium der Betriebswirtschaftslehre ausreichen, können Sie dies im Online Fachtest prüfen. 

https://www.b-tu.de/studium/college/studienvorbereitung/online-fachtest 

 

Kann ich auch ein Auslandssemester machen? 

 

 Ja! Wenn Sie einen Auslandsaufenthalt für ein Praktikum oder die Dauer eines Auslandsstudiense-

mesters planen, besteht die Möglichkeit das internationale Universitäts-Netzwerk zu nutzen. Hierfür 

steht Ihnen die Kooperationsdatenbank zur Verfügung, in der Sie alle unsere Hochschulkooperationen 

finden. 

https://www.b-tu.de/international/internationalisierung/kooperationen 

 

Ich möchte nebenbei meine Fremdsprachenkenntnisse verbessern. Geht das? 

 

 Ja! Sprachkurse können jederzeit studienbegleitend nach eigenem Interessensschwerpunkt gewählt 

werden. Die Anmeldung erfolgt über die jeweilige Kontaktperson. Zu Beginn des Semesters werden 

die Termine möglichst an den Curricula der teilnehmenden Studierenden ausgerichtet. 

https://www.b-tu.de/sprachen/zentralcampus-cottbus/leistungen/sprachkurse/studienbegleitend 

 

Wo kann ich wohnen? Gibt es ein Studentenwohnheim? 

 

 Das Studentenwerk Frankfurt (Oder) bietet Ihnen die Möglichkeit in Wohnanlagen direkt am Zentral-

campus Cottbus oder aber direkt am Campus Cottbus-Senftenberg zu wohnen und somit nur einen 

kurzen Weg zu Ihren Lehrveranstaltungen zu haben.  

http://www.studentenwerk-frankfurt.de/2011/index.php?lg=en&rt=Cottbus&ct=Woh-

nen&sct=Home&city=&style=&lg=de&lk=  

 

Wo finde ich die Sportangebote? Welche Sportangebote gibt es? 

 

 Unsere Universität verfügt über eine zentrale Einrichtung für Hochschulsport, die einen großen Pool 

an Sportkursen bereitstellt. Von Yoga bis Kampfsport und Windsurfen ist für jeden Geschmack etwas 

dabei.  

https://www.b-tu.de/sport/   

 

  

https://www.b-tu.de/studium/college/studienvorbereitung/vorbereitungskurse
https://www.b-tu.de/studium/college/studienvorbereitung/online-fachtest
https://www.b-tu.de/sprachen/zentralcampus-cottbus/leistungen/sprachkurse/studienbegleitend
http://www.studentenwerk-frankfurt.de/2011/index.php?lg=en&rt=Cottbus&ct=Wohnen&sct=Home&city=&style=&lg=de&lk
http://www.studentenwerk-frankfurt.de/2011/index.php?lg=en&rt=Cottbus&ct=Wohnen&sct=Home&city=&style=&lg=de&lk
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Gibt es studentische Organisationen? 

 

 Der BWL-Fachbereich hat einen sehr aktiven und engagierten Fachschaftsrat und hilft gerne auch bei 

individuellen Fragen oder Problemen weiter. Neue Gesichter sind in der Fachschaft gern gesehen. 

https://www.b-tu.de/fsr-bwl/  

 

 Es gibt zudem mit Jalta eine studentische Unternehmensberatung, bei der Studierende ihr Wissen in 

der Praxis erproben können. 

http://www.jalta-consultants.de/ 

 

Semesterticket, was ist das und welche Vorteile ergeben sich für mich? 

 

 Das Semesterticket ist ein Ticket, das für die Dauer des Semesters im Verkehrsverbund Berlin Bran-

denburg (VBB) Gültigkeit hat. Neben allen Linien innerhalb Berlins und Brandenburgs, z.B. mit den 

Hauptrouten RE18 und RE15 nach Cottbus, gilt das Ticket auch bis zum Hauptbahnhof Dresden. 

Zudem profitieren Sie von vielen weiteren Vergünstigungen.      

https://www.b-tu.de/studierende/studierendenservice/studierendenausweis-und-semesterticket  

 

Ich möchte mich gerne selbständig machen. Kann ich mit Unterstützung rechnen? 

 

 Der Gründungsservice der BTU Cottbus-Senftenberg ist die Anlaufstelle für alle Gründungsinteres-

sierten. Neben individueller Beratung gibt es auch turnusmäßige Kursangebote zu verschiedenen 

gründungsrelevanten Themen. 

https://www.b-tu.de/gruendungsservice/ 

 

Ich habe noch weitere Fragen, an wen wende ich mich? 

 

 Mit Fragen rund um das Studium können Sie sich an die Studienberatung wenden. 

https://www.b-tu.de/studium/informationen-beratung/studienberatung 

 

Und was mache ich nach dem Studium? 

 

 Nachdem die Studierenden den Bachelor-Studiengang der Betriebswirtschaftslehre mit dem Bachelor 

of Science erfolgreich abgeschlossen haben, gibt es die Möglichkeit ins Berufsleben zu starten. Hier-

bei stehen Ihnen aufgrund der breiten Vermittlung wissenschaftlicher Grundlagen die unterschied-

lichsten Branchen offen. Bei der Wahl des Schwerpunkts in der zweiten Hälfte des Studiums bietet es 

sich an die Branche zu wählen, in der die Studierenden später tätig sein wollen. Zudem gibt es die 

Möglichkeit seine Kenntnisse im Zuge eines Masterstudiums zu erweitern. Die BTU Cottbus-Senften-

berg bietet hierzu einen Master der Betriebswirtschaftslehre mit dem Abschluss Master of Science an. 

https://www.b-tu.de/bwl-ms/steckbrief 

  

https://www.b-tu.de/fsr-bwl/
http://www.jalta-consultants.de/
https://www.b-tu.de/studium/informationen-beratung/studienberatung
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ANSPRECHPARTNERINNEN 
 

 

Studiengangsleiter: Prof. Dr. Wolfram Berger 

T:+49 (0)355 69 3969, E-Mail: Wolfram.Berger@b-tu.de 

Sitz: Lehrgebäude 10, Raum 416a  

 

Prüfungsausschussvorsitzender: Prof. Dr. Jan Schnellenbach 

T:+49 (0)355 69 2914, E-Mail: Jan.Schnellenbach@b-tu.de 

Sitz: Lehrgebäude 10, Raum 423a  

 

Fachstudienberaterin: Maren Buschmann, M. Sc. 

T: +49 (0)355 69 3967, E-Mail: Marenfenja.Buschmann@b-tu.de 

Sitz: Lehrgebäude 10, Raum 417a 

 

Praktikumsbeauftragter: Dipl.-Volksw. Stefan A. Uhlich  

T: +49 (0)355 69 2968, E-Mail: Uhlich@b-tu.de 

Sitz: Lehrgebäude 10, Raum 507 (ZC) 

 

Studiengangsbearbeiterin: Christiane Bechler 

T: +49 (0)355 69 2047, E-Mail: Christiane.Bechler@b-tu.de 

Sitz: Hauptgebäude, Raum 0.10  

 

Fachschaftsrat Betriebswirtschaftslehre 

E-Mail: fsr-bwl@lists.b-tu.de, www.facebook.com/FSRBWLBTU 

Sitz: Lehrgebäude 10, Raum 436b  
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BTU CAMPUSAPP 
 

 

Folgende Funktionen sind unter anderem derzeit in der App enthalten: 

 Stundenplan 

 Vorlesungsverzeichnis (Vorlesungen, Übungen, Prüfungen etc.) 

 Mensaplan 

 Campusplan (mit Positionsanzeige und Suchfunktion) 

 Moodle-Zugang 

 Lehrstuhlübersicht 

 BTU Webmail 

 News der Universität 

 Events rund um den Campus 

 Öffnungszeiten 

 Personensuche 

 Verzeichnis mit nützlichen Links und studentischen Vereinen 

 

Download 

Plattformunabhängiger QR-Code: 
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MEINE NOTIZEN 
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CAMPUSPLAN 
 

 

 

https://www.b-tu.de/campusplan/zentralcampus-cottbus 

  

https://www.b-tu.de/campusplan/zentralcampus-cottbus
https://www.b-tu.de/campusplan/zentralcampus-cottbus
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